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Einleitung 
 

Herzlich willkommen als Leiter im Stamm RR421 Bielefeld. 

Wir sind glücklich und dankbar, dass du dich in die Ranger-Arbeit investieren möchtest! 

Als Träger der freien Jugendhilfe sind wir von Rechts wegen verpflichtet, einige Dinge zu beachten 

und Vorschriften umzusetzen. Dazu sind auch einige Erklärungen von dir notwendig. Damit du einen 

Überblick über diese Dinge bekommst und weißt, was alles auszufüllen ist, hast du diese Leiter-

Mappe bekommen. 

Wir bitten dich, diese aufmerksam durchzulesen und die enthaltenen Formulare auszudrucken, 

auszufüllen und abzugeben – entweder bei deinem Stammleiter oder bei der RR-Verwaltung. 

Wir wissen, dass die folgenden Seiten vieeeeeele bürokratische Dinge enthalten. Leider kommen wir 

aber um diese nicht herum. Wir bitten dich also um Verständnis und um deine Mithilfe, diese 

Vorschriften einzuhalten. 

Vielen Dank! 



Leiter- und Mitarbeiteranmeldung 
für Personen ab 18 Jahren 

Stammposten RR421 Bielefeld 3 

 
RRCenter-Formular ID: 1  

Mitarbeiteranmeldung 
 

Nicht nur alle Royal Rangers-Teilnehmer, sondern auch alle Leiter über 18 Jahren müssen sich 

anmelden, sofern sie nicht schon als Kind oder Jugendlicher angemeldet waren. 

Als Leiter musst du keine Mitgliedsbeiträge bezahlen, wenn du nicht selbst noch aktiver Teilnehmer 

(z.B: Pfadrangers, die gleichzeitig auch als Mitarbeiter dienen) bist. 

Es geht bei dieser Mitarbeiteranmeldung einerseits um versicherungsrechtliche Dinge und 

andererseits darum, dass wir einen Überblick haben müssen, wie viele Mitarbeiter im Stamm sind. 

Die beigefügten Unterlagen sind Voraussetzung für die Mitgliedschaft im Stamm 421 des Christlichen 

Zentrums Bielefeld e.V. 

Mit Unterzeichnung der Beitragserklärung bestätige ich die Kenntnis der Standards der Royal Rangers 

Stamm 421 und mache mir diese zu Eigen. 

Die Standards sind der Leitermappe angefügt. 

Mitarbeiteranmeldung auf der nächsten Seite: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Leiter- und Mitarbeiteranmeldung 
für Personen ab 18 Jahren 

Stammposten RR421 Bielefeld 3 

 
RRCenter-Formular ID: 1  

 

 

 

 

Nachname 

                         

                         
 

                         

Vorname 

                         

                         
 

                         

Straße 

                         

                         
 

                         

PLZ, Ort 

                         

                         
 

                         

Email 

                         

                         
 

                         

Telefon 

                         

                         
 

                         

Mobil 

                         

                         
 

                         

Geburtsdatum 

                         

                         
 

                         

Besuchte 
Ausbildungen 

                         

 JLTC   JLTT           
 

                         

  NTC   NTT   ANTC        
 

                         

  NKTT   NWTC   NATC   NKK   NOK  
 

                         

Lokaler 
Teilstamm 

                         

                         

 
                         

 

 

 

 

   
Ort, Datum  Unterschrift 
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(passive) Datenschutzerklärung 
 

Wie bei jedem anderen Verein auch müssen wir, um die Vereinsarbeit zu ermöglichen, einige 

persönliche Daten von dir erheben, speichern und verarbeiten. 

Laut Bundesdatenschutzgesetz ist es erforderlich, dass du dieser Verwendung zustimmst, bevor wir 

das dürfen. Diese Erklärung ist freiwillig und jederzeit widerrufbar, wobei du bedenken solltest, dass 

ohne diese Daten ein Verein kaum funktionieren kann. 

Es ist eine „passive Datenschutzerklärung“, weil du hierbei nicht aktiv wirst und es um deine Daten 

geht. Eine „aktive Datenschutzerklärung“ folgt später in diesem Dokument. 

 

 

Passive Datenschutzerklärung auf der nächsten Seite: 



(passive) Datenschutzerklärung 
Stammposten RR421 Bielefeld 3 

 
RRCenter-Formular ID: 4  

 

 

 

 

 

Hiermit erkläre ich, _________________________________________________________________ , 

mich damit einverstanden, dass die im Anmeldeformular genannten personenbezogenen Daten unter 

Berücksichtigung des Bundesdatenschutzgesetzes per EDV für die Royal Rangers erhoben, verarbeitet, 

gespeichert und genutzt werden dürfen.  

Die überlassenen Daten werden von Mitarbeitern des Royal Rangers Stammposten 421 und der 

tragenden Gemeinde Christliches Zentrum Bielefeld e.V. nur zu Zwecken der Stammesarbeit genutzt. 

Namen, Geburtsdaten und Telefonnummern können in einer Telefonliste für die Mitglieder des 

Stammes verwendet werden. Darüber hinaus werden keinerlei personenbezogene Daten an Dritte 

weitergegeben. Im Internet auf den Webseiten der Royal Rangers kann der Vorname veröffentlicht 

werden. 

Bei besonderen Ereignissen dürfen wir den Vornamen auch an die Presse weitergeben. Nach dem 

Austritt bleiben die Daten vorerst in unserer Mitgliederverwaltung gespeichert, sofern ich deren 

Löschung nicht ausdrücklich verlange. Dieser Datenschutzerklärung kann ich jederzeit fristlos im 

Ganzen oder auch teilweise widersprechen. 

 

 

   
Ort, Datum  Unterschrift 

   

  bei Minderjährigen: 
Unterschrift des Erziehungsberechtigten 



 

 

K
ap

it
e

l: 
R

ec
h

t 
am

 e
ig

en
en

 B
ild

 

8 

 

Recht am eigenen Bild 
 

Bei den Rangers werden natürlich auch immer wieder Fotos / Filme / Tonaufnahmen gemacht, die 

wir im Internet auf unserer Webseite oder in der Presse zu Werbezwecken verwenden wollen. 

Ebenso brauchen wir immer wieder für Flyer und Einladungskarten o.ä. gute Fotos. 

Das Gesetz betreffend das Urheberrecht an Werken der bildenden Künste und der Photographie (KUG) 

legt fest, dass auf Fotos und Videos abgebildete Personen selbst über die Verwendung dieser Fotos im 

Rahmen ihres Persönlichkeitsrechts bestimmen dürfen. 

Ausnahmen dieses Rechts bilden unter anderem „Personen der Zeitgeschichte“ oder Teilnehmer an 

Aufzügen oder Menschenansammlungen. Auch wenn die abgebildeten Personen nur „Beiwerk“ einer 

Landschaft oder eines Bauwerks sind, besteht das Recht am eigenen Bild nicht. 

Wir bitten dich, der Verwendung von den Aufnahmen, auf denen du abgebildet bist bzw. Vorkommst 

, für die Stammesarbeit zuzustimmen. 

 

 

Erklärung zum Recht am eigenen Bild auf der nächsten Seite: 



Recht am eigenen Bild 

Stammposten RR421 Bielefeld 3  

 
RRCenter-Formular ID: 3  

 

 

 

 

 

Mit meiner Unterschrift erkläre ich, ___________________________________________________, 

mich damit einverstanden, dass Bilder von mir bzw. meines Kindes in Print-, Video- und Onlinemedien 

der Christlichen Pfadfinderschaft Royal Rangers unentgeltlich veröffentlicht oder zum Zwecke der 

Öffentlichkeitsarbeit an die Presse weitergegeben werden dürfen.  

Diese Einwilligung bezieht sich nur auf Bilder, die bei Veranstaltungen der Royal Rangers entstehen 

oder entstanden sind und nur für die nicht-kommerzielle Nutzung. Es kann jederzeit der Aufnahme 

oder Nutzung einzelner Bilder widersprochen oder die Löschung eigener Bilder von der Homepage der 

Royal Rangers Stamm 421 verlangt werden. Es obliegt dem Antragsteller diese Bilder genau zu 

benennen. 

Diese Erklärung kann jederzeit fristlos und ohne Angabe von Gründen für zukünftige Aufnahmen 

widerrufen werden. 

Grundlage dieser Erklärung sind die Paragraphen §§ 22 – 24 des Gesetzes betreffend das Urheberrecht 

an Werken der bildenden Künste und der Photographie (KUG). 

 

 

 

 

   
Ort, Datum  Unterschrift 

   

  bei Minderjährigen: 
Unterschrift des Erziehungsberechtigten 
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Verpflichtung auf den Datenschutz 
(aktive Datenschutzerklärung) 

 

Im Stamm RR421 verwenden wir als Verwaltungs-Tool das so genannten RRCenter. Dies ist eine Online-

Werkzeug für die komplette und umfassende Stammverwaltung. 

Sämtliche Adressen und sonstige Daten deiner Rangers sind dort hinterlegt. Einen Zugang zu diesem  

RRCenter kannst Du beim Stammleiter beantragen. 

 

Wir sind verpflichtet Dir die folgenden Paragraphen und Hinweise zur Kenntnis zu geben. Vereinfacht 

können wir Dir aber versichern, dass alles, was Du von Deinen Rangers im RRCenter hinterlegen kannst, 

durch die Datenschutzerklärung und die geltenden Vorschriften abgedeckt ist. 

 

Aufgrund Deiner Aufgabenstellung als ehrenamtlicher oder angestellter Mitarbeiter in unserer 

Pfadfinderschaft gilt für Dich das Datengeheimnis nach §5 des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG). 

Nach dieser Vorschrift ist es Dir untersagt, personenbezogene Daten unbefugt zu erheben, zu 

verarbeiten oder zu nutzen. 

Gem. § 5 BDSG bist Du verpflichtet das Datengeheimnis zu wahren. Diese Verpflichtung besteht auch 

über das Ende Deiner Tätigkeit in unserer Pfadfinderschaft hinaus. 

Näheres entnimmst Du bitte dem Merkblatt im Anschluss an die Erklärung. 

Wir weisen Dich darauf hin, dass Verstöße gegen das Datengeheimnis nach §§ 44, 43 BDSG und 

anderen Strafvorschriften mit Freiheits- oder Geldstrafe geahndet werden können. Auch 

Schadensersatzansprüche können bei einer unbefugten Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung von 

Daten bestehen (z.B. § 7 BDSG). Abschriften der genannten Vorschriften des BDSG (§§ 5, 7 und 44, 

43) sind beigefügt. 

Deine sich ggf. aus dem Arbeits- bzw. Dienstvertrag oder gesonderten Anweisungen ergebende 

allgemeine Geheimhaltungsverpflichtung wird durch diese Erklärung nicht berührt. 



Verpflichtung auf den Datenschutz 
Nach §5 des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) 

Stammposten RR421 Bielefeld 3  

 
RRCenter-Formular ID: 2  

 

 

 

 

Bestätigung 

 

Über die gesetzlichen Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) wurde ich, 

_________________________________________________________, unterrichtet. Die sich daraus 

ergebenden Verhaltensweisen wurden mir mitgeteilt. Meine Verpflichtung auf das Datengeheimnis 

nach § 5 BDSG habe ich hiermit zur Kenntnis genommen und versichere mich danach zu richten. 

 

 

   
Ort, Datum  Unterschrift 
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Merkblatt zum Bundesdatenschutzgesetz 
 

Das BDSG regelt die Verwendung von personenbezogenen Daten. Dabei ist es grundsätzlich nicht von 

Belang, ob diese Daten „digital“ (in Datenbanken, Dateien, IT-Systemen/-Applikationen, etc.) oder 

„analog“ (Karteikarten, Akten etc.) verwendet werden. 

Personenbezogene Daten sind Einzelangaben über persönliche oder sachliche Verhältnisse einer 

bestimmten oder bestimmbaren natürlichen Person.  Daten über Unternehmen sind grundsätzlich 

keine personenbezogenen Daten. Aber Achtung: sofern es sich um Einzelgewerbetreibende, 

Freiberufler oder eine sog. Ein-Mann-GmbH handelt, ist ein Personenbezug grundsätzlich 

anzunehmen. 

Das BDSG unterscheidet verschiedene Verarbeitungsvorgänge bei der Datenverarbeitung: 

Erheben: ist das Beschaffen von Daten über den Betroffenen 

Verarbeiten: ist das Speichern, Verändern, Übermitteln, Sperren oder 

Löschen von Daten 

Nutzen: ist jede Verwendung personenbezogener Daten, die nicht 

Erheben oder Verarbeiten ist 

 

Nach § 4 Abs. 1 BDSG ist die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten nur 

zulässig, soweit das BDSG oder eine andere Rechtsvorschrift dies erlaubt oder anordnet oder der 

Betroffene eingewilligt hat. 

Beachte bitte auch, dass personenbezogene Daten grundsätzlich beim Betroffenen zu erheben sind. 

Wir fühlen uns dem Grundsatz der Datenvermeidung und Datensparsamkeit (§ 3a BDSG) verpflichtet. 

Sofern nicht anders angeordnet, trage bitte Sorge dafür, so wenig personenbezogene Daten wie 

möglich zu erheben, zu verarbeiten oder zu nutzen. 

Vielen Dank für Deine Mithilfe! 
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Auszug aus dem Bundesdatenschutzgesetz: 

§ 5 Datengeheimnis 

Den bei der Datenverarbeitung beschäftigten Personen ist untersagt, personenbezogene Daten 

unbefugt zu erheben, zu verarbeiten oder zu nutzen (Datengeheimnis). Diese Personen sind, soweit sie 

bei nicht-öffentlichen Stellen beschäftigt werden, bei der Aufnahme ihrer Tätigkeit auf das 

Datengeheimnis zu verpflichten. Das Datengeheimnis besteht auch nach Beendigung ihrer Tätigkeit 

fort. 

 

§ 7 Schadensersatz 

Fügt eine verantwortliche Stelle dem Betroffenen durch eine nach diesem Gesetz oder nach anderen 

Vorschriften über den Datenschutz unzulässige oder unrichtige Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung 

seiner personenbezogenen Daten einen Schaden zu, ist sie oder ihr Träger dem Betroffenen zum 

Schadensersatz verpflichtet. Die Ersatzpflicht entfällt, soweit die verantwortliche Stelle die nach den 

Umständen des Falles gebotene Sorgfalt beachtet hat. 

 

§ 43 Bußgeldvorschriften 

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig 

1.  entgegen § 4d Abs. 1, auch in Verbindung mit § 4e Satz 2, eine Meldung nicht, nicht richtig, 

nicht vollständig oder nicht rechtzeitig macht, 

2.  entgegen § 4f Abs. 1 Satz 1 oder 2, jeweils auch in Verbindung mit Satz 3 und 6, einen  

 Beauftragten für den Datenschutz nicht, nicht in der vorgeschriebenen Weise oder nicht 

 rechtzeitig bestellt, 

2a.  entgegen § 10 Absatz 4 Satz 3 nicht gewährleistet, dass die Datenübermittlung  

 festgestellt und überprüft werden kann, 

2b.  entgegen § 11 Absatz 2 Satz 2 einen Auftrag nicht richtig, nicht vollständig oder nicht in der 

vorgeschriebenen Weise erteilt oder entgegen § 11 Absatz 2 Satz 4 sich nicht vor Beginn der 

Datenverarbeitung von der Einhaltung der beim Auftragnehmer getroffenen technischen und 

organisatorischen Maßnahmen überzeugt, 

3. entgegen § 28 Abs. 4 Satz 2 den Betroffenen nicht, nicht richtig oder nicht rechtzeitig  

 unterrichtet oder nicht sicherstellt, dass der Betroffene Kenntnis erhalten kann, 

3a. entgegen § 28 Absatz 4 Satz 4 eine strengere Form verlangt, 

4. entgegen § 28 Abs. 5 Satz 2 personenbezogene Daten übermittelt oder nutzt, 

4a. entgegen § 28a Abs. 3 Satz 1 eine Mitteilung nicht, nicht richtig, nicht vollständig oder nicht 

rechtzeitig macht, 

5. entgegen § 29 Abs. 2 Satz 3 oder 4 die dort bezeichneten Gründe oder die Art und  

 Weise ihrer glaubhaften Darlegung nicht aufzeichnet, 

6. entgegen § 29 Abs. 3 Satz 1 personenbezogene Daten in elektronische oder gedruckte Adress-

, Rufnummern-, Branchen- oder vergleichbare Verzeichnisse aufnimmt, 

7. entgegen § 29 Abs. 3 Satz 2 die Übernahme von Kennzeichnungen nicht sicherstellt, 
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7a. entgegen § 29 Abs. 6 ein Auskunftsverlangen nicht richtig behandelt, 

7b. entgegen § 29 Abs. 7 Satz 1 einen Verbraucher nicht, nicht richtig, nicht vollständig oder nicht 

 rechtzeitig unterrichtet, 

8. entgegen § 33 Abs. 1 den Betroffenen nicht, nicht richtig oder nicht vollständig benachrichtigt, 

8a. entgegen § 34 Absatz 1 Satz 1, auch in Verbindung mit Satz 3, entgegen § 34 Absatz 1a,  

entgegen § 34 Absatz 2 Satz 1, auch in Verbindung mit Satz 2, oder entgegen § 34 Absatz 2  

Satz 5, Absatz 3 Satz 1 oder Satz 2 oder Absatz 4 Satz 1, auch in Verbindung mit Satz 2, eine 

Auskunft         nicht, nicht richtig, nicht vollständig oder nicht rechtzeitig erteilt oder entgegen 

§ 34 Absatz 1a Daten nicht speichert, 

8b. entgegen § 34 Abs. 2 Satz 3 Angaben nicht, nicht richtig, nicht vollständig oder nicht rechtzeitig 

 übermittelt, 

8c. entgegen § 34 Abs. 2 Satz 4 den Betroffenen nicht oder nicht rechtzeitig an die andere Stelle 

 verweist, 

9. entgegen § 35 Abs. 6 Satz 3 Daten ohne Gegendarstellung übermittelt, 

10. entgegen § 38 Abs. 3 Satz 1 oder Abs. 4 Satz 1 eine Auskunft nicht, nicht richtig, nicht  

 vollständig oder nicht rechtzeitig erteilt oder eine Maßnahme nicht duldet oder 

11. einer vollziehbaren Anordnung nach § 38 Abs. 5 Satz 1 zuwiderhandelt. 

 

(2) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig 

1. unbefugt personenbezogene Daten, die nicht allgemein zugänglich sind, erhebt oder  

 verarbeitet, 

2. unbefugt personenbezogene Daten, die nicht allgemein zugänglich sind, zum Abruf  

 mittels automatisierten Verfahrens bereithält, 

3. unbefugt personenbezogene Daten, die nicht allgemein zugänglich sind, abruft oder sich oder 

 einem anderen aus automatisierten Verarbeitungen oder nicht automatisierten Dateien  

 verschafft, 

4. die Übermittlung von personenbezogenen Daten, die nicht allgemein zugänglich sind, durch  

 unrichtige Angaben erschleicht, 

5. entgegen § 16 Abs. 4 Satz 1, § 28 Abs. 5 Satz 1, auch in Verbindung mit § 29 Abs. 4, § 39 Abs. 1 

 Satz 1 oder § 40 Abs. 1, die übermittelten Daten für andere Zwecke nutzt, 

5a. entgegen § 28 Absatz 3b den Abschluss eines Vertrages von der Einwilligung des  

 Betroffenen abhängig macht, 

5b. entgegen § 28 Absatz 4 Satz 1 Daten für Zwecke der Werbung oder der Markt- oder  

 Meinungsforschung verarbeitet oder nutzt, 

6. entgegen § 30 Absatz 1 Satz 2, § 30a Absatz 3 Satz 3 oder § 40 Absatz 2 Satz 3 ein dort  

 genanntes Merkmal mit einer Einzelangabe zusammenführt oder 

7. entgegen § 42a Satz 1 eine Mitteilung nicht, nicht richtig, nicht vollständig oder nicht rechtzeitig 

 macht. 
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(3) Die Ordnungswidrigkeit kann im Fall des Absatzes 1 mit einer Geldbuße bis zu fünfzigtausend Euro, 

in den Fällen des Absatzes 2 mit einer Geldbuße bis zu dreihunderttausend Euro geahndet werden. Die 

Geldbuße soll den wirtschaftlichen Vorteil, den der Täter aus der Ordnungswidrigkeit gezogen hat, 

übersteigen. Reichen die in Satz 1 genannten Beträge hierfür nicht aus, so können sie überschritten 

werden. 

 

§ 44 Strafvorschriften 

(1) Wer eine in § 43 Abs. 2 bezeichnete vorsätzliche Handlung gegen Entgelt oder in der Absicht, sich 

oder einen anderen zu bereichern oder einen anderen zu schädigen, begeht, wird mit Freiheitsstrafe 

bis zu zwei Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 

(2) Die Tat wird nur auf Antrag verfolgt. Antragsberechtigt sind der Betroffene, die verantwortliche 
Stelle, der Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit und die 
Aufsichtsbehörde. 

 



 

 

Kinderschutz 
 

Die RoyalRangers Bundesleitung und wir als RR-Stamm 421  haben im Jahr 2015 / 2016 ein 

umfangreiches Präventionsprogramm zum Schutz des Kindeswohls in unseren Reihen eingeführt. 

Dieses Programm besteht aus mehreren Elementen, die verpflichtend für jeden Mitarbeiter in der 

Kinder- und Jugendarbeit sind, egal ob es sich um eine ehrenamtliche Tätigkeit oder eine neben- oder 

hauptamtliche Anstellung handelt. 

Jeder Mitarbeiter muss daher 

1. den Verhaltenskodex kennen und unterzeichnen 

2. in regelmäßigen Abständen (alle 5 Jahre bei ehrenamtlichen Mitarbeitern, alle 2 Jahre bei 

haupt- und nebenamtlichen Mitarbeitern) ein aktuelles erweitertes Führungszeugnis beim 

jeweiligen Hauptstammleiter vorlegen 

3. in regelmäßigen Abständen an einer Schulung nach §8a SGB III zum Thema Kinderschutz und 

Kindeswohl teilnehmen. 

Den Verhaltenskodex findest du im Folgenden. 

Von deinem Hauptstammleiter oder der RR-Verwaltung bekommst du einen persönlichen Antrag auf 

Ausstellung eines erweiterten Führungszeugnisses. Bei Vorlage dieses Antrages beim Bürgeramt 

deines Wohnortes bekommst du als ehrenamtlicher Mitarbeiter die Gebühr des Führungszeugnisses 

erlassen. 

Da der Gesetzgeber die Daten des Führungszeugnisses als besonders schützenswerte persönliche 

Daten ansieht müssen wir uns leider auch noch dein Einverständnis geben lassen, um die 

Dokumentation der Einsicht speichern zu dürfen. 

 

 

Einverständniserklärung zur Dokumentation des erw. Führungszeugnis und Verhaltenskodex auf den 

folgenden Seiten: 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Verhaltenskodex                                                                                 
 

 
Neben unserer Beziehung zu Gott ist in unserer Kinder- und Jugendarbeit das Miteinander von 

zentraler Bedeutung. Geprägt von Vertrauen und gegenseitigem Respekt finden Mädchen und 

Jungen in der Gemeinschaft Annahme und Sicherheit. In diesem Umfeld können sich junge Menschen 

zu gesunden und selbstbewussten Menschen entwickeln. Es ist ein Umfeld, das dieser 

Verhaltenskodex schützen möchte. 

Darum verpflichte ich mich, alles in meiner Macht Stehende zu tun, dass in unserer Gemeinde junge 

Menschen vor körperlichem, seelischem und geistlichem Missbrauch beschützt und bewahrt 

werden. 

 
1. Dazu nehme ich die Intimsphäre und die individuellen Grenzempfindungen der Kinder, 

Jugendlichen und Mitarbeiter wahr und respektiere sie. Ich lebe freundschaftliche Nähe, doch 

achte ich auf die respektvolle Distanz. Das bedeutet auch, dass ich meine Mitarbeiterposition 

nicht für sexuelle Kontakte zu den mir anvertrauten jungen Menschen bzw. zur Befriedigung 

von eigenen sexuellen Bedürfnissen missbrauche. Darum gestalte ich alles, was ich mit 

anvertrauten Kindern oder Jugendlichen tue, offen und einsehbar. 

 
2. Sehe ich Anzeichen von sexistischem, diskriminierendem, rassistischem und gewalttätigem 

Verhalten in verbaler und nonverbaler Form, greife ich ein. Nehme ich Grenzüberschreitungen 

durch Mitarbeitende oder Teilnehmende innerhalb oder außerhalb gemeindlicher Aktivitäten 

wahr, vertusche ich sie nicht, sondern reagiere angemessen darauf. Auch wenn ich bei Kindern 

oder Jugendlichen Anzeichen von erlebter Vernachlässigung oder (sexuellem) Missbrauch 

bemerke, werde ich aktiv und wende mich an eine kompetente Vertrauensperson. 

 
3. Jeder Mensch wird von mir wertschätzend und respektvoll behandelt. Und ich achte darauf, 

dass dieser Umgang untereinander gefördert und gepflegt wird. Ich bin mir dabei meiner 

Vorbildfunktion über meinen Dienst hinaus bewusst. Darum ist es mir wichtig, einen offenen 

und ehrlichen Lebenswandel entsprechend der christlichen Werte zu leben. 

 
Ich erkläre, dass ich diesem Verhaltenskodex in jedem Punkt zustimme und meine Mitarbeit 

dementsprechend leben werde. 

Ich erkläre, dass gegen mich kein Strafverfahren wegen sexueller oder anderer Gewalt anhängig war 

oder ist. Sollte ein solches Verfahren gegen mich eingeleitet werden, verpflichte ich mich, eine 

Vertrauensperson der Gemeinde darüber umgehend zu informieren. 

 
 

..........................................................................................                        

.......................................................................................... 
Ort, Datum                                                                                                                           
Unterschrift 

 
 
 



Einverständniserklärung 
zur Dokumentation Einsichtnahme 

in ein erweitertes Führungszeugnis nach §72a SGB VIII 
 

 
RRCenter-Formular ID: 6  

 

 

 

 

 

 

 

Hiermit erkläre ich, _________________________________________________________________, 

mein Einverständnis, dass das Christliche Zentrum Bielefeld e.V. und dessen Arbeitszweig Royal 

Rangers Stamm RR421 unter Einhaltung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen im Rahmen der 

Überprüfung der persönlichen Eignung von ehrenamtlichen und neben-/hauptamtlichen 

Mitarbeitern/innen in der Kinder- und Jugendarbeit gemäß §72a SGB VIII das Datum des vorgelegten 

erweiterten Führungszeugnisses, das Datum der Einsichtnahme sowie die Tatsache, dass keine 

Eintragungen vorliegen zum Zwecke der internen Dokumentation schriftlich und / oder elektronisch 

speichern und verarbeiten darf. 

Ich verpflichte mich außerdem für den Zeitraum meines Engagements, den Träger über die Einleitung 

entsprechender Verfahren zu informieren. 

 

 

 

 

   
Ort, Datum  Unterschrift 

 

 


